
LITURGIEPFAD BAD HOLZHAUSEN 
 Sie blieben aber 

beständig in der Lehre 

der Apostel und in der 

Gemeinschaft und im 

Brotbrechen  

und im Gebet. 

 

Apostelgeschichte 2, 42 
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Herzlich Willkommen zum Liturgiepfad in Bad Holzhausen! 

In zwölf Station rund um die Kirche können Sie einen Weg durch den 

evangelischen Gottesdienst gehen.  

An jeder Station erwarten Sie ein kurzer biblischer Text und einige kurzer 

Erläuterungen zu dem, was im Gottesdienst geschieht.  

Der Liturgiepfad beginnt gleich rechts von Ihnen und führt sie einmal um 

die Kirche herum.  

Sie sind auch herzlich eingeladen, an den Gottesdiensten der Gemeinde 

teilzunehmen, in der Regel an den Sonn- und Feiertagen oder am 

Samstagabend. Eine Übersicht im Schaukasten am Eingang informiert sie 

über die Gottesdienstzeiten.  

 



LITURGIEPFAD BAD HOLZHAUSEN 

 

Es ist aber der Glaube 

eine feste Zuversicht auf 

das, was man hofft, und 

ein Nichtzweifeln an 

dem, was man nicht 

sieht. 

Brief an die Hebräer,  

Kapitel 11 Vers 1 
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Glaubensbekenntnis 

Die christliche Gemeinde bekennt mit der ganzen Christenheit auf 

Erden ihren christlichen Glauben.  

Im Glaubensbekenntnis werden die wesentlichen Stationen des 

Weges Gottes mit den Menschen und der Schöpfung festgehalten 

und in Erinnerung gerufen.  

Das Bekenntnis hilft, den Glauben durch Erinnerung zu festigen. 

Das gemeinsame Bekenntnis ist zugleich ein Zeichen der geteilten 

Hoffnung und der Gemeinschaft.  



LITURGIEPFAD BAD HOLZHAUSEN 
 Der HERR segne dich 

und behüte dich; 

der HERR lasse sein 

Angesicht leuchten über 

dir und sei dir gnädig; 

der HERR hebe sein 

Angesicht über dich und 

gebe dir Frieden. 

 

4. Buch Mose (Numeri) 

Kapitel 6 Vers 2-26 
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Am Ende des Gottesdienstes wird den Menschen der Segen Gottes 

zugesprochen, in der Regel in der alten biblischen Form des 

„aaronitischen Segens“ aus dem 4. Buch Mose. 

Mit dem Segen werden die Menschen in die Geschichte Gottes 

hineingestellt. Die Gegenwart Gottes und sein Frieden werden den 

gesegneten Menschen zugesprochen. Zugleich werden sie 

beauftragt, selbst ein Segen für die Welt zu sein.  

Der Segen im christlichen Gottesdienst geschieht im Zeichen des 

Kreuzes Jesu. Die Menschen werden im Namen und im Auftrag 

Gottes des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes gesegnet.  

So gesegnet und gestärkt gehen die Menschen aus dem 

Gottesdienst in den Alltag ihres Lebens.  


